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Anästhesie-Ehrennadel in Gold der DGAI

Prof. Dr. med. Wolfgang Koppert,  
Hannover

Wolfgang Koppert wurde am 23. Februar 1964 in 
Hamburg geboren. Von 1985 – 1993 studierte er an 
der Friedrich-Alexander-Universität (FAU) Erlangen-
Nürnberg Humanmedizin. Seine berufliche Laufbahn 
begann er anschließend als wissenschaftlicher Mitar-
beiter an der Anästhesiologischen Klinik des Universi-
tätsklinikums Erlangen (Direktor: Prof. Dr. med. Erich 
Rügheimer, ab 1995 Prof. Dr. med. Dr. h.c. Jürgen 
Schüttler). 1999 erlangte er dort seine Anerkennung 
zum Facharzt für Anästhesiologie und habilitierte sich 
2001. Ein Jahr später erhielt er die Lehrbefugnis für 
das Fach Anästhesiologie. Aufgrund seiner herausra-
genden Arbeiten und Leistungen wurde er 2007 von 
der FAU Erlangen-Nürnberg vorzeitig zum außerplan-
mäßigen Professor ernannt. Von 2007 bis März 2009 
war er Leitender Oberarzt und stellvertretender Direk-
tor der Klinik für Anästhesiologie am Universitätsklini-
kum Erlangen. Zwei Jahre später erfolgte die Berufung 
auf das Ordinariat für Anästhesiologie und Intensiv-
medizin an der Medizinischen Hochschule Hannover 
(MHH) und zum Direktor der Klinik für Anästhesiologie 
und Intensivmedizin der MHH, an der er bis heute tätig 
ist. 
Wolfgang Koppert verfügt über zahlreiche Zusatzbe-
zeichnungen und Qualifikationen. So ist er nicht nur 
Facharzt für Spezielle Schmerztherapie (2003), son-
dern ebenso für Notfallmedizin (seit 2005) und Spezi-
elle Intensivmedizin (seit 2007). Darüber hinaus verfügt 
er über den Qualifikationsnachweis „Leitender Not-
arzt“ (seit 1997) und „Transfusions-Beauftragter“ 
(2003). 2001 wurde er für den Rettungsdienstbereich 
Nürnberg zum Leitenden Notarzt berufen. Nebenbe-
ruflich schloss er zudem 2006 das Masterstudium 
„Management von Gesundheits- und Sozialeinrich-
tungen“ der Universitäten Kaiserslautern und Witten/
Herdecke ab. 
Bereits 1995 begann Prof. Koppert mit dem Aufbau 
einer neurowissenschaftlichen Arbeitsgruppe, aus der 
zahlreiche Veröffentlichungen hervorgingen. Eine Pu-
blikationsliste mit über 100 Veröffentlichungen rundet 
das Profil des hoch engagierten Wissenschaftlers ab. 
Seine wissenschaftlichen Arbeiten wurden mit zahlrei-
chen Preisen gewürdigt, darunter den Sertürner Preis 
(1998, 2003, 2006), den Förderpreis für Schmerzfor-

schung der Deutschen Gesellschaft zum Studium des 
Schmerzes (1999), den Carl-Ludwig-Schleich-Preis 
der Deutschen Gesellschaft für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin (2003) und den Wissenschaftspreis 
der Österreichischen Schmerzgesellschaft (2006). 
Zudem ist er Gutachter für zahlreiche internationale 
Fachzeitschriften, u. a. „Anesthesiology“, „Anesthesia 
& Analgesia“, „European Journal of Anaesthesiology“, 
„Acta Anaesthesiologica Scandinavica“, „Pain“, „Eu-
ropean Journal of Pain“, „Clinical Journal of Pain“, 
„Clinical Pharmacology & Therapeutics“. 
Sein intensives Wirken für Forschung und Lehre 
brachte Prof. Koppert schon früh dazu, sich auch 
verbandspolitisch zu engagieren. So ist er seit 1996 
Mitglied der Deutschen Gesellschaft zum Studium 
des Schmerzes, deren Präsident er von 2011 – 2012 
war. Seit 1998 ist er Mitglied der International Asso-
ciation for the Study of Pain (IASP), der European 
Society of Anaesthesiologists and Intermediate Care 
(ESAIC, seit 2002), seit 2006 des Berufsverbands 
Deutscher Anästhesisten (BDA) und des Deutschen 
Hochschul-Verbands (DHV). Bereits seit 1996 enga-
giert sich Prof. Koppert in der Deutschen Gesellschaft 
für Anästhesiologie und Intensivmedizin (DGAI). So 
war er von 2008 bis 2013 Schriftführer des Wissen-
schaftlichen Arbeitskreises Schmerzmedizin der DGAI 
und anschließend bis 2019 dessen erster Sprecher. 
Seit 2020 steht er dem Arbeitskreis weiterhin als zwei-
ter Sprecher zur Verfügung. 2016 wurde er als Vertre-
ter der Schmerzmedizin in das Engere Präsidium der 
DGAI kooptiert und vertritt erfolgreich die Interessen 
der in der Schmerzmedizin tätigen Anästhesistinnen 
und Anästhesisten, ohne die Einheit des Faches aus 
den Augen zu verlieren. Zum 01.01.2022 wurde er von 
den Mitgliedern des DGAI-Landesverbandes Nieder-
sachsen zu ihrem Landesvorsitzenden gewählt. 
Die Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin verleiht Herrn Prof. Dr. med. Wolfgang 
Koppert, als Dank und Anerkennung für sein außeror-
dentliches Engagement für das Fachgebiet und die 
Fachgesellschaft, insbesondere als Vertreter der 
Schmerzmedizin im Präsidium der DGAI, die DGAI-
Ehrennadel in Gold.


